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Presseerklärung des KER-C zur Sitzung AK Mittelschule vom 05.04.2005 

Ausgehend von den veröffentlichen Anmeldezahlen der Schüler für den Bereich Mittelschulen 
werden an 17 von 21 Mittelschulen die Zugangskriterien gemäß dem Sächsischen 
Schulgesetz nicht erreicht. 

Auch durch die Änderung der Zugangkriterien zum Gymnasium geraten einige Standorte von 
Mittelschulen unter den Druck des Mitwirkungsentzuges durch das SMK. Da zu erwarten ist, 
dass bei einigen Mittelschulen das zweite Mal der Mitwirkungsentzug droht, bedeutet dies das 
„AUS“ für diese Mittelschulen. 

Bei der Bewertung der Schulstandorte gehen wir davon aus, dass ein besonnenes und nach 
inhaltlichen Schwerpunkten gefragtes Handeln die Entscheidungen beeinflussen muss. 
Gemeinsam (Schulverwaltungsamt, Regionalschulamt, Parteien und Eltern) sollte nach 
Lösungsmöglichkeiten gesucht werden.  

Schnelle und übereilte Schließungen von Schulen sind nicht die geeignete Methode um auf 
die veränderte Situation zu reagieren. Diese Variante wurde in der Diskussion durch die 
Beteiligten mehrheitlich abgelehnt. Bei den gemeinsamen zukünftigen Beratungen zwischen 
dem Schulverwaltungsamt, Regionalschulamt, Parteien und Eltern sollten sämtliche 
Möglichkeiten, die sich auch aus dem Koalitionsvertrag zwischen CDU/SPD und aus den 
Umlenkungen ergeben, berücksichtigt werden. 

Ziel der nächsten Überlegungen sollte sein, dass in einem überschaubaren zeitlichen Rahmen 
die Mittelschullandschaft bzw. die gesamte Schullandschaft so konzipiert und gestaltet wird, 
dass dauerhaft und langfristig der Bestand garantiert wird. Die Planungssicherheit und die 
inhaltliche Auseinandersetzung sollten die Richtung in der Gestaltung vorgeben. 
 
Die Chancen für unsere Kinder, auf dem Arbeitsmarkt zu bestehen, verbessern sich durch 
einen guten Bildungsabschluss. Notwendige Voraussetzung für gute schulische Kenntnisse 
und soziale und persönliche Fähigkeiten sind stabile und im Bestand garantierte 
Mittelschulstandorte. 
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